
Spielberichte vom 18./19.11.2000 
 
Vor ca. 200 Zuschauern unterlag die 2. Mannschaft dem VfL Eintracht Hagen mit 37:18 (16:7) Toren. Mit 0:1 
ging der TSV durch Hans Ombelets in Führung, dann ging es steil bergab. Mit 11:4 lag Dormagen nach 20 
Minuten bereits im Rückstand und Trainer Goßow orderte eine Auszeit. Zur Halbzeit lag der TSV mit 9 Toren 
hoffnungslos im Rückstand. 
In der 2. Halbzeit kam es noch viel schlimmer, 20 Tore Rückstand musste Dormagen in der 57. Minute 
hinnehmen. Im Angriff kam von Dormagen zu wenig Druck, immer hart am Rande von Zeitspiel, bemühte sich 
die Mannschaft krampfhaft zu Torerfolgen gegen die kompakte Abwehr des Gegners zu kommen. In der 
Abwehr konnte Dormagen kaum Widerstand leisten, der Gegner traf nach Belieben. Mit zahlreichen 
Tempogegenstössen wurde Dormagen förmlich überrannt. 
Es spielten: Marian Bondar, Kai Graf 5, Uwe Graf 4, Christian Hentschel, Hans Ombelets 1, Sven Schäfer, 
Gabriel Szczepanski 1/1, Gerrit Vertommen 2, Marcel Wernicke 4/2, Sascha Zelber 1, sowie Marcel Leclaire 
und André Rieger im Tor. 
 
Da einige Leistungsträger bei der 3. Mannschaft des TSV Bayer Dormagen fehlten, konnte man mit einer 
Niederlage gegen den Pulheimer SC 2 rechnen. Doch unerwarteter Weise spielte die Dormagener Mannschaft 
in der 1. Halbzeit mannschaftlich so geschlossen, das sie sogar mit 10:9 in Führung lag. Der Einbruch kam in 
der Anfangsphase der 2. Halbzeit. Dort legte Pulheim einen 2:7 Zwischenspurt hin, der nicht mehr aufgeholt 
werden konnte. Am Ende lies der Kampfgeist nach und Pulheim gewann das Spiel klar mit 20:26. 
Es spielten: Sascha Blochwitz 8/3, Heiko Leufgen 3, Rene Krüger 3/1, Matthias Zsagar, Arne Gottschlich 4, 
Daniel Wolf 2, Jens Richstätter, Thorsten Richter, Frank Hering und Thomas Burbach im Tor.         
 
Das Spiel 4. Mannschaft gegen 5. Mannschaft gewann die 4. Mannschaft mit 15:13 (8:5) Toren. Beide 
Mannschaften spielten im Schongang, so dass Schiedsrichter Stephan Lenz weder 7m noch Zeitstrafen geben 
musste. 
Es spielten: Andreas Sell 1, Dr. Markus Baummann 3, Willi Ohlert 2, Nils Lammich 4, Stefan Menciotti 1, Martin 
Richrath 2, Jürgen Zwick, Eric Zöhner 1, Gunter Liebig 1, sowie Michael Feiser im Tor. 
Es spielten: Udo Karrenberg 1, Peter Krücker 4, Klaus Gerke 2, Dr. Thomas Facklam 1, Daniel Leca 2, Thomas 
Hartje 2, Dr. Claus Weichelt 1 und Rolf Bartsch im Tor. 
 
Die A-Jugend und B-Jugend waren an diesem Wochenende spielfrei. 
 
Nach der deutlichen Niederlage der C-Jugend des TSV Bayer Dormagen zeigte sich die Mannschaft an diesem 
Wochenende hoch motiviert. Sie setzte die Trainingschwerpunkte im Abwehrverhalten um. So gelang es, die 
starken Rückraumspieler  des Gegners unter Kontrolle zu bringen. Auch im kämpferischen Verhalten zeigten 
sich deutliche Verbesserungen. Auf Grund dieser guten Abwehrleistung konnte ein 15 : 13 (6:6) Erfolg erzielt 
werden. Besonders stark spielten Thomas Jarosch, Jens Todtenhöfer, Dennis Schoo und Timo Falkenberg.  
Es spielten: Jens Todtenhöfer 7, Christian Schmitz, Timo Falkenberg, Dennis Schoo 1, Dominik Gier, Christoph 
Köpke, Thomas Jarosch 3, Sven Bärwinkel, Paul Jarosch 4, sowie Andreas Wedde und Jörg Radke im Tor.    
G.M. 
 
Die D-Jugend unterlag dem Polizei Sport Verein mit 8:15 (3:5) Toren.  
Es spielten: Lars Bärwinkel, Thilo Kirberg 1, Martin Millen 4, Mike Francke 1, Bastian Bogs 1, Patrick Krewer, 
Kanischka Hooma 1, Dominik Müser, Daniel Oliver, sowie Stefan Jackmuth und Daniel Beisheim im Tor. 
 
Auch beim TuS Wesseling kam die E-Jugend in einem einseitigen Spiel zu einem beeindruckenden 38:4 (20:4) 
Auswärtssieg. Felix Kramer warf sein erstes Tor und Kentin Mahé legte mit 15 Toren den Grundstein zum Sieg. 
Nach dem Spiel musste Trainer Barthel seine Strafe bezahlen und die Mannschaft zum Essen bei McDonalds 
einladen, weil er es nicht geschafft hat aufzuhören zu rauchen, obwohl er es versprochen hatte.  
Es spielten: Marc Bogs, Thorsten Breitbach 1, Hermann Gudmundsson 5, Micah Hensing 6, Frederic Heyfelder 
1, Felix Kramer 1, Kentin Mahé 15, Daniel Schroden 2, Lukas Will 5, Daniel König 2, und Markus Gülich im Tor.    
B.B. 


